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E D I T 0 R I Al

Umgang mit schwierigen Schülern!

Ein Thema, welches von vielen Lehrpersonen ein tiefes Seufzen provoziert. Ein

Thema, das uns alle, auf allen Stufen, fordert und manchmal überfordert! Auch

ich könnte dazu Lieder singen! Und nicht zuletzt denke ich an meine ehemaligen

Lehrpersonen. Sicher könnten auch diese Lieder singen.

So wie Daniel Thaler in seinem Beitrag «Umgang mit schwierigen Schülern»

recherchiert hat, ist das Thema nicht neu. Seit Menschengedenken können

Jugendliche aus der Sicht der Erwachsenen schwierig werden. Oder aus der Optik

der Betroffenen selber ist man dann in der Pubertät, wenn Eltern und Lehrer

schwierig werden. Demnach kommt es eben auf den eigenen Standpunkt,

auf die eigenen Wertvorstellungen, auf die eigene Grundhaltung an.

Ich jedenfalls habe gelernt, dass es für beide Parteien erträglicher wird, wenn

mindestens die Erziehungsperson zwar mit Konsequenz und Hartnäckigkeit

und trotz allem aber mit einer gewissen Gelassenheit und Distanz agiert.
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